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Titelblatt:
Marion Cotillard als Sandra

in DEUX JOURS, UNE NUIT,
Regie:Jean-Pierre und

Luc Dardenne

M

Editorial

Busan, Rückschau

Kurzfümtage Winterthur, Vorschau

Buch

DVD

Raues Dialogkunstwerk
WINTER SLEEP vonNuri Bilge Ceylan

«Ich bin ein Krüppel, ein Nichts!»
DEUX JOURS, UNE NUIT von

Jean-Pierre und Luc Dardenne

Do be do be do
Schauspieltechniken in derperformativen Gesellschaft

Die Göttin und die Bienenkönigin
LE MERAVIGLIE von Alice Rohrwacher

«Wichtig war mir bei allen Figuren
deren Ambivalenz»
Gespräch mit Alice Rohrwacher
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EINER NACH DEM ANDEREN von Hans Petter Moland

CURE - THE LIFE OF ANOTHER von Andrea Staka

LE SEL DE LA TERRE von Wim Wenders

undJuliano Riheiro Saigado

SCHWEIZER HELDEN von Peter Luisi

ELECTROBOY von Marcel Gisler

MR. TURNER von Mike Leigh

PARTY GIRL von Samuel Theis, Marie Amachoukeli

und Claire Burger

Vom Schreiben und Verteidigen guter Geschichten
Ein Gespräch mit den Drehbuchautoren

Eva Vitija undJann Preuss

Mit dem Stummfilm in die Zukunft des Kinos
Von Daniel Wiegand
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